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Mehrjahresinvestitionsprogramm besser im Alfresco bzw. RIS darstellen

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02235 des Bezirksausschusses des Stadtbezirks 05 - Au-Haidhausen
vom 21.04.2021

Sehr geehrter Herr Spengler,

zu dem o. g. Antrag des Bezirksausschusses, eingereicht von der CSU-Fraktion, teile ich 
Ihnen folgendes mit:

Die Bezirksausschüsse werden alljährlich mit Verteilungsschreiben durch Versand des 
Mehrjahresinvestitionsprogramms sowie mit Selektionen zu den einzelnen Stadtbezirken über 
alle Maßnahmen in ihrem Stadtbezirk informiert. Sowohl das Schreiben als auch die 
tabellarischen Auswertungen gehen als durchsuchbare PDF-Dateien den BA-Geschäftsstellen
zu.

Die Stadtkämmerei achtet bereits grundsätzlich darauf, dass durchsuchbare Unterlagen ins 
Ratsinformationssystem (RIS) eingestellt werden. Allerdings gilt das nicht zwingend für 
Unterlagen wie z. B. Beschlussvorlagen samt Anlagen/Anhänge, welche seitens der anderen 
Referate ins RIS eingestellt werden. Generell befindet sich die Stadtverwaltung hier in einer 
technischen Umstellungsphase, die es ermöglichen soll Scans mit Sprach- und 
Zeichenerkennung durchzuführen. In diesem Zusammenhang haben wir als zwischenzeitliche 
Lösung auf Ihren Antrag hin die Referate dazu aufgefordert, künftig keine Ausdrucke oder 
Kopien von Tabellenwerken wie dem Mehrjahresinvestitionsprogramm als Scans 
bereitzustellen, sondern aus den vorhandenen Softwareapplikationen abzurufen. Sollte dies 
nicht möglich sein, dann können sich die Referate auch gerne an die zuständigen 
Sachbearbeitungen bei der Stadtkämmerei wenden, um entsprechende Auswertungen zu 
erhalten.

An den Vorsitzenden des Bezirksausschusses 
Au-Haidhausen
Herr Jörg Spengler
Friedenstraße 40
81660 München

25.06.2021

Christoph Frey
Stadtkämmerer

Landeshauptstadt
München
Stadtkämmerei
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Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen, und hoffe, dass Ihr 
Antrag zufriedenstellend beantwortet ist und als erledigt gelten darf.

Die Anfrage des Bezirksausschusses wird damit von der Stadtkämmerei als geschäfts-
ordnungsgemäß behandelt angesehen.

Mit freundlichen Grüßen

Christoph Frey
Stadtkämmerer


